
S.  1/2 
Qualitätsdimension Politisch-strukturelle Verankerung

Bekanntheit des Gesamtkonzepts Frühe Hilfen im Netzwerk

Datum: Einschätzung durch: 
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Bekanntheit des Gesamtkonzepts  
Frühe Hilfen im Netzwerk

Dieses Arbeitsblatt dient Ihnen zur Vorbereitung für die gemeinsame Visualisierung der Bekanntheit des kommunalen  
Gesamtkonzepts Frühe Hilfen unter den Akteuren im Netzwerk.

Wie gut kennen Sie sich mit dem aktuellen Gesamtkonzept Frühe Hilfen aus?

Tragen Sie dazu zunächst Ihre erste kurze Einschätzung auf folgender Skala ein: 

1.	 Ich kann die Ziele des Gesamtkonzepts benennen. 

Ich kenne  
das Gesamtkonzept  

nicht.

Das Gesamtkonzept 
ist mir in Auszügen 

bekannt.

Das Gesamtkonzept  
ist mir eher  
unbekannt.

Das Gesamtkonzept  
ist mir bekannt.

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

Arbeitsblatt 1  
Entwicklungsziel 5.5

Qualitätsdimension 5 
Politisch-strukturelle Verankerung

  Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft nicht zu

2.	 Ich kann die beschriebenen Adressatinnen und Adressaten des Gesamtkonzepts benennen. 

  Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft nicht zu

3.	 Ich kann benennen, wann und wie das Gesamtkonzept erstellt wurde.

  Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft nicht zu        



 
 

Arbeitsblatt 1  
Entwicklungsziel 5.5

Qualitätsdimension 5 
Politisch-strukturelle Verankerung

S.  2/2 
Qualitätsdimension Politisch-strukturelle Verankerung

Bekanntheit des Gesamtkonzepts Frühe Hilfen im Netzwerk

Datum: Einschätzung durch: 

Praxismaterial zum 
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

Ich kenne das  
Gesamtkonzept nicht.

Das Gesamtkonzept 
ist mir in Auszügen 

bekannt.

Das Gesamtkonzept  
ist mir eher unbekannt.

Das Gesamtkonzept  
ist mir bekannt.
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Nun können Sie Ihre Einschätzung mithilfe der folgenden Aussagen noch etwas genauer überprüfen.  
Bitte geben Sie dazu jeweils an, inwieweit die Aussagen zutreffen. 

4.	 Ich kann erklären, wie die kontinuierliche Weiterentwicklung des Gesamtkonzepts gewährleistet wird. 	

  Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft nicht zu

5.	 Ich kann die im Gesamtkonzept beschriebenen Zuständigkeiten von Akteuren und auch die gemeinsame 
Arbeit im Netzwerk erklären. 

  Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft nicht zu
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		Bericht erstellt von: 

		Steffen Wolf


		Firma: 

		





 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]


Zusammenfassung


Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.



		Manuelle Prüfung erforderlich: 2


		Manuell bestanden: 0


		Manuell nicht bestanden: 0


		Übersprungen: 0


		Bestanden: 30


		Fehlgeschlagen: 0





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet


		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt


		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar


		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden


		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast


		Seiteninhalt




		Regelname		Status		Beschreibung


		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags


		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags


		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent


		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden


		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags


		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern


		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts


		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten


		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht


		Formulare




		Regelname		Status		Beschreibung


		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags


		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf


		Alternativtext




		Regelname		Status		Beschreibung


		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext


		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird


		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein


		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken


		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern


		Tabellen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein


		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Bestanden		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung







Zurück zum Anfang
	Gesamtkonzept Nr: 
	1: Off
	 2: Off
	 3: Off
	 4: Off
	 5: Off

	Textfeld 3: 
	Textfeld 2: 
	Gesamtkonzept 1: 
	Gesamtkonzept 3: 
	Gesamtkonzept 2: 
	Gesamtkonzept 4: 
	Textfeld 5: 
	Textfeld 4: 


